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Kultur fair fördern 
 
Die Kulturpolitische Gesellschaft erklärt in einer Pressemitteilung vom 12. Juni 2014, dass 
sie besorgt sei über die zunehmende Ungleichbehandlung von Förderempfängern im 
Kulturbereich. Diese führe zu prekären Lebenslagen bei kulturellen Akteuren. Vor allem 
freie Träger und insbesondere projektbezogen geförderte Einrichtungen und Vorhaben 
seien betroffen, weil die sich aus Tarifgründen ergebenden Mehrkosten nicht kompensiert 
werden könnten. Die Kulturpolitische Gesellschaft fordert deshalb Bund, Länder und 
Kommunen auf, dieses Problem in den Blick zu nehmen und mehr Fairness in der 
Kulturförderung walten zu lassen. 
 
 
Ich frage deshalb die Landesregierung:  
 
Welche Position vertritt die Landesregierung zu dem Vorwurf der Kulturpolitischen 
Gesellschaft, dass durch Ungleichbehandlung von Förderempfängern im Kulturbereich ein 
Zwei-Klassen-System in der Kultur entstehe? 

 
 
 
 
Dr. Gerd-Rüdiger Hoffmann, MdL 
 
Potsdam, den 17. Juni 2014 




